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Der Schatzmeister bittet Adressenänderungen und vor allem 
Kontoänderungen mitzuteilen. 
Immer wieder kommt es vor, dass Abbuchungen zurückkommen 
da die Bankverbindung geändert wurde. 
Die Bank berechnet uns dafür hohe Gebühren, die unsere Kasse 
stark belasten. 
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